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Zusammenarbeit

Veränderte Marktbedingungen und zunehmende Schwie-
rigkeiten in der Personalbeschaffung veranlassten die
Firma Pfenninger & Cie. AG, Tuchfabrik, in Wädenswil, im
Rahmen der erforderlichen Umstrukturierung zu einer en-
gen Zusammenarbeit mit der Firma Schild AG, Tuch- und
Deckenfabriken, Bern und Liestal, mit dem Ziele einer Ra-
tionalisierung, einer Zusammenlegung von einzelnen Fab-
rikationsstätten, sowie einer Koordination in der Muste-
rung, im Vertrieb und in der Verwaltung. Die rechtliche und
wirtschaftliche Selbständigkeit beider Firmen bleibt unver-
ändert.

Zwischen den Schweizerischen Decken- und Tuchfabriken
AG, Pfungen, und der Firma Schafroth & Co. in Burgdorf
ist ein Zusammenarbeits-Vertrag abgeschlossen worden.
Die Schweizerischen Decken- und Tuchfabriken AG wer-
den für Schafroth & Co. Decken weben und dafür in Burg-
dorf Garne spinnen lassen. Ausserdem haben die Schwei-
zerischen Decken- und Tuchfabriken AG mit der Ibena
Vereinigte Textilwerke Beckmann KG (Bocholt/Westf.)
einen Lizenzvertrag unterzeichnet, wonach Pfungen ab
1971 einen Teil des Ibena-Jacquarddeckenprogramms in
der Schweiz produzieren und verkaufen.

Aufgrund des Abkommens zwischen der Heberlein Hol-
ding AG und der Division Textile von Hispo-Suiza wurde
vor kurzem in Vernier/GE die Heberlein Hispano SA ge-
gründet. Die neue Gesellschaft gehört im Rahmen der Kon-
Zernorganisation von Heberlein zur Gruppe Maschinen und
Elektronik. Sie wird eng mit der Maschinenfabrik von He-
berlein und Co. AG, Wattwil, zusammenarbeiten.

Die Firmen Ruepp & Co. AG, Sarmenstorf, und Bim AG für
Bekleidungsindustrie, Meisterschwanden, haben im Sinne
einer Straffung und Rationalisierung ihre Produkte zusam-
mengelegt. Beide Firmen sehen als Ziel der Zusammen-
arbeit die Kombination der Kollektionen, die Zusammen-
legung der Verkaufsorgane, den Ausbau der ALPINIT-Tri-
cot-Herrenkleider und den optimalen Einsatz der techni-
sehen Mittel in den Fabrikationsstätten von Sarmenstorf,
Meisterschwanden und Giswil.

Amerikanische Textilfirmen in Japan

Drei führende Unternehmen der amerikanischen Textil-
industrie haben ihre bevorstehende Verbindung mit japa-
nischen Firmen angekündigt.

Burlington Industries, Inc. und Mitsubichi Rayon Co. grün-
den mit einem Kapital von 540 Millionen Yen die Mitsu-
bichi Burlington Carpet, die in Japan Teppiche und andere
Textilprodukte auf den Markt bringen wird.

J. P. Stevens & Co. und Kanegafuchi Spinning Co. Ltd.
werden auf dem Gebiet der Fabrikation und des Verkaufs
von Glasfasergeweben zusammenarbeiten. Kanegafuchi
soll mit 55% am Kapital von 1,008 Millionen Yen beteiligt
sein.

Schliesslich soll die Clark Schwebel Fibre Glass Corpo-
ration mit Asahi Chemical Industry Ltd. die Asahi Schwe-

bei Co. gründen. Auch diese Gesellschaft wird Glasfaser-
gewebe herstellen. Am Kapital von 600 Millionen Yen ist
Asahi mit 61 % beteiligt.

Die schweizerische Textilausfuhr 1970

(in Klammern 1969)

in Mio Franken Verän-
derung

Total 1949,5 (1816,0) + 7%
davon
Chemiefasern und -game 500,4 (440,1) + 13 %

Seiden- und Kunstfasergewebe 233,5 (214,4) + 19 %

Bänder aus Seide und
anderen Textilien 18,4 (18,4)

Wollgarne 33,6 (35,8) — 6%
Wollgewebe 65,8 (63,4) + 4%
Baumwollgarne 83,4 (83,6) — 2 %

Baumwollgewebe 222,2 (223,6) — 1 %

Stickereien 170,8 (180,1) — 5 %

Wirk- und Strickwaren 197,4 (157,7) + 25 %

Bekleidungswaren 160,0 (151,2) + 6%
Uebrige Konfektionswaren 33,2 (30,4) + 9%

Internationale Wollmarke

Das International Wool Secretariat (IWS) mit Hauptsitz in
London hat beschlossen, die Vorschriften für die Benüt-
zung der Wollmarke zu erweitern. In Zukunft werden aus-
ser der bis anhin tolerierten Mischung von 5 % Fremdfa-
sern für sichtbare Ziereffekte auch fünfprozentige Mischun-
gen zugelassen, die rein technischen oder funktionellen
Charakter haben. Sämtliche Firmen (in der Schweiz 229,
weltweit 12 000), welche die Benützungsrechte für die Woll-
marke erworben haben, wurden von dieser Aenderung per
1. März 1971 im Detail informiert.

«Die Masche der Zukunft»

Am 31. März/1. April führt das Schweizerische Institut für
gewerbliche Wirtschaft in der Hochschule St. Gallen in Zu-
sammenarbeit mit der Firma Heberlein & Co. AG, Wattwil,
unter dem Titel «Die Masche der Zukunft», in St. Gallen
eine internationale Verarbeiter-Tagung durch. TM
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